
N i e d e r s c h r i f t 
 

 

über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Soziales und 
Gesundheit 

 
am Mittwoch, dem 06.03.2024 

 
in der Fachklinik Hahnknüll 

Speisesaal 
Hahnknüll 58 

24537 Neumünster 
 

 

 

Beginn: 18:02 Uhr Ende:  19:10 Uhr 

Anwesend: 

 

 Ausschussvorsitzende 

  Frau Babett Schwede-Oldehus 

  

 stellvertretender Ausschussvorsitzender 

  Herr Thomas Balster 

  

 Ausschussmitglieder 

  Frau Sarah Conradt 

  Herr Dr. Bruno Dannmeier 

 ab TOP 10 Herr Dr. Johannes Kandzora 

  Herr Gerrit Köhler 

  Herr Rainer Loose 

  Herr Lukas Maschmann-Lück 

  Herr Horst-Dieter Micheel 

  Herr Bruno Narnbach 

  Herr Andreas Preuß 

  Herr Alfred von Dollen 

  

 stellvertretendes Ausschussmitglied 

  Herr Manfred Zielke 

  

 Außerdem anwesend 

 KJB Frau Arlinda Demirovic 

 KJB Frau Lilli Pries 

 Vors. KAG der freien Wohlfahrtsverbände Herr Heinrich Deicke 

 Stadtteilbeirat Faldera Herr Werner Didwischus 

 Diakonie Altholstein Frau Vanessa Trampe-Kieslich 

 Seniorenbeirat 

 Forum der Vielfalt 

Herr Dieter Sell 

Frau Natali Schnar 

 3 Zuschauer/innen  

 1 Pressevertreter  



- 2 - 

 

 

 

 

 

 Von der Verwaltung 

 Stadtrat Herr Carsten Hillgruber 

 FDL 50 Herr Sönke Winter 

 FD 50 Frau Martine Thomas 

 FD 50, Leiterin Seniorenbüro Frau Romi Wietzke 

 FD 50, Pflegestützpunkt Frau Kersten Andresen 

 FD 03, Sozialplanung Herr Arne Bollen 

 FD 03, Bildungsplanung und 

 Armutsprävention 

Herr Felix Brümmer 

 FD 03, Gesundheitsplanung Herr Felix Hopf 

 FD 03, Geschäftsführerin AfSG Frau Gudrun Folchert 

 Personalrat, Schwerbehindertenbeauftragte Frau Dörthe Bökemeier 

 

Entschuldigt: 

 

 Ausschussmitglied 

  Herr Sami Inci 

  

 Von der Verwaltung 

 FDL'in 53 Frau Dr. Alexandra Barth 
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

   1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

 

   2. Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit  

zu beratenden Tagesordnungspunkte 

 

   3. Tagesordnung der öffentlichen Sitzung am 06.03.2024 

 

   4. Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung 

vom 24.01.2024 

 

   5. Einwohnerfragestunde 

 

   6. Anträge und Anfragen 

 

   7. Satzung des Beirates für Menschen mit Behinderung der Stadt Neumüns-

ter 

Vorlage: 0202/2023/DS 

 

   8. Beiratsbesetzung: Beirat für Menschen mit Behinderung 

Vorlage: 0203/2023/DS 

 

   9. Nachträge zu den Verträgen bzw. der Vereinbarung der Stadt Neumünster 

und dem Diakonischen Werk Altholstein GmbH über 

• den Betrieb der Zentralen Beratungsstelle für Menschen in Woh-

nungsnot (ZBS) 

• die Durchführung der Schuldnerberatung 

• die Durchführung des Modellprojekts „Ambulante Wohnbetreuung“ 

Vorlage: 0204/2023/DS 

 

   10. 30 Jahre Seniorenbüro/Vorstellung des Pflegestützpunktes Neumünster 

 

   11. Mitteilungen 

 

   11.1. Interessenbekundungsverfahren "Zusammenhalt stärken - Menschen ver-

binden" 

 

   11.2. Sachstand Frauenhaus Neumünster 

 

   11.3. Tagungsort der nächsten Sitzung am 15.05.2024 
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 1 . Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 18:02 Uhr, berichtet, dass Herr Zielke als Stell-

vertreter für Herrn Inci anwesend sei, entschuldigt Herrn Dr. Kandzora, der etwas später 

käme, und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

Da heute leider niemand vom DRK/Hahnknüll anwesend sein könne, bliebe nur, sich z. B. 

auf der Homepage näher zu informieren. 

 

 

 

 2 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit  

zu beratenden Tagesordnungspunkte 

 

 

Unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratende Tagesordnungspunkte sind nicht vor-

handen. 

 

 

 

 3 . Tagesordnung der öffentlichen Sitzung am 06.03.2024 

 

Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung am 06.03.2024 wird einstimmig angenom-

men. 

 

 

 

 4 . Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom 

24.01.2024 

 

 

Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom 24.01.2024 gibt es nicht.  

 

 

 

 5 . Einwohnerfragestunde 

 

Es liegen keine Fragen von Einwohnerinnen oder Einwohnern vor. 

 

 

 

 6 . Anträge und Anfragen 

 

Anträge und Anfragen sind nicht vorhanden. 
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 7 . Satzung des Beirates für Menschen mit Behinderung der Stadt Neumünster 

Vorlage: 0202/2023/DS 

 

 

Nach Worterteilung durch die Vorsitzende erläutert Herr Stadtrat Hillgruber kurz die Vor-

lage und die Vorsitzende lässt abstimmen. 

 

 

 

Beschluss: 

Einstimmig beschlossen 

 

Endg. entsch. Stelle: 

Ratsversammlung 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja-Stimmen: 12 

Nein-Stimmen:  0 

Enthaltung:  0 

 

 

 

 8 . Beiratsbesetzung: Beirat für Menschen mit Behinderung 

Vorlage: 0203/2023/DS 

 

 

Die Vorsitzende gibt das Wort an Herrn Stadtrat Hillgruber zur Erläuterung der Vorlage 

weiter und lässt anschließend abstimmen. 

 

Beschluss: 

Einstimmig beschlossen. 

 

Endg. entsch. Stelle: 

Ratsversammlung 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja-Stimmen: 12 

Nein-Stimmen:  0 

Enthaltung:  0 

 

 

 

 9 . Nachträge zu den Verträgen bzw. der Vereinbarung der Stadt Neumünster und 

dem Diakonischen Werk Altholstein GmbH über 

• den Betrieb der Zentralen Beratungsstelle für Menschen in Wohnungs-

not (ZBS) 

• die Durchführung der Schuldnerberatung 

• die Durchführung des Modellprojekts „Ambulante Wohnbetreuung“ 

Vorlage: 0204/2023/DS 

 

 

Die Vorsitzende erklärt sich für befangen und verlässt für diesen TOP den Sitzungsraum. 
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Ihr Stellvertreter übernimmt die Sitzungsleitung und bittet Herrn Stadtrat Hillgruber um 

thematische Erläuterung. 

 

Die Diakonie sei laut Herrn Stadtrat Hillgruber an die Stadt Neumünster wegen erhebli-

cher Kostensteigerungen über 2 %, insbesondere im Personalbereich, herangetreten. 

 

Im Anschluss werden Fragen der Ausschussmitglieder beantwortet. 

 

Bei Kündigung oder Auslaufen des Vertrags müsse die Stadt Neumünster einen neuen 

Vertrag abschließen. 

 

Die Mitarbeitenden bei der Diakonie seien unbefristet beschäftigt. 

 

Laut Herrn Balster seien die kirchlichen Tarife eher günstig einzustufen. 

 

Nach Beantwortung der Fragen lässt der stellvertretende Vorsitzende über die Vorlage 

abstimmen. 

 

Beschluss: 

Einstimmig beschlossen 

 

Endg. entsch. Stelle: 

Ratsversammlung 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja-Stimmen: 11 

Nein-Stimmen:  0 

Enthaltung:  0 

 

 

 

 10 . 30 Jahre Seniorenbüro/Vorstellung des Pflegestützpunktes Neumünster 

 

Die Vorsitzende gibt das Wort an Frau Wietzke weiter, die auf das ausliegende Jahres-

programm zum 30-jährigen Bestehen des Seniorenbüros Neumünster hinweist. Außer-

dem informiert sie über den am 9.6.2024 stattfindenden Festakt, zu dem sie die Aus-

schussmitglieder herzlich einlädt. 

 

Anschließend berichtet Frau Andresen über die Tätigkeit des Pflegestützpunktes. Die Prä-

sentation soll der Niederschrift als Anlage beigefügt werden. 

 

Fragen aus dem Ausschuss werden beantwortet. 

 

Es gebe einen Trend weg von der stationären Pflege hin zum ambulant betreuten und 

barrierefreien Wohnen im Alter, möglichst zu Hause. 

 

In Neumünster gebe es im Bereich der Pflege ein sehr gutes Netzwerk. Bei Notfällen ge-

linge es dadurch sehr gut, Abhilfe zu schaffen. Die Zahl der freien Heimplätze, die tages-

aktuell bei 12 liege, variiere täglich, und es gebe sowohl im offenen als auch im ge-

schützten Bereich Wartelisten. 

 

Die Nachfrage nach Beratung steige stetig und deutlich an. Nach wie vor gebe es seit 

2011 zwei Planstellen im Bereich der Pflegeberatung. 
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Beim tatsächlichen Bedarf an Pflegeunterstützung gebe es eine hohe Dunkelziffer.  

 

Menschen mit Migrationshintergrund würden das Beratungsangebot ebenfalls gut an-

nehmen. 

 

Frau Andresen plädiert dafür, so frühzeitig wie möglich Hilfe zu suchen im Bedarfsfall – 

viele Menschen kämen erst nach Jahren des Leidensdrucks. Auf Nachfrage betont Frau 

Andresen, dass die Nachfrage der Senioren für „Betreutes Wohnen“ enorm gestiegen sei, 

im Gegensatz zur überschaubaren Nachfrage für eine stationäre Betreuung. 

 

Beratungen Angehöriger fänden auch über Entfernungen hinweg telefonisch oder online 

statt. 

 

Informationen zum Pflegestützpunkt seien auch auf der Homepage zu finden. 

 

Die Vorsitzende und Herr Stadtrat Hillgruber danken für die engagierte und kompetente 

Arbeit des gesamten Seniorenbüros sowie des Pflegestützpunktes. 

 

 

 

 11 . Mitteilungen 

11.1 . Interessenbekundungsverfahren "Zusammenhalt stärken - Menschen verbin-

den" 

 

Nachdem er das Wort erhalten hat, berichtet Herr Stadtrat Hillgruber von der in ca. 1 ½ 

Monaten erwarteten Rückmeldung zum Interessenbekundungsverfahren. Im Falle einer 

positiven Antwort könne eine Antragstellung erfolgen. Eine Vorlage dazu werde dann dem 

Ausschuss in seinen einzelnen Punkten zur Beratung vorgelegt werden. 

 

 

 11.2 . Sachstand Frauenhaus Neumünster 

 

Die Vorsitzende berichtet von einer weiteren Landesförderung für die komplette Renovie-

rung des Frauenhauses Neumünster. Insgesamt werden über 800.000 TSD Euro zur Ver-

fügung gestellt. Der Kinderbereich soll aufgestockt und das Wohnhaus komplett saniert 

und renoviert werden. Die Baumaßnahmen sollen über zwei Jahre laufen. Die Förderung 

sei sehr zu begrüßen, auch wenn leider die Notwendigkeit für ein Frauenhaus in Neu-

münster besteht. 

 

 

 11.3 . Tagungsort der nächsten Sitzung am 15.05.2024 

 

Eigentlich hätte die nächste Ausschusssitzung am 15.5.2024 im Rathaus stattfinden sol-

len. Da dann dort auf Grund der Europawahl Raumengpässe bestehen werden und es 

zudem ein Angebot des Bildungszentrums am FEK / Pflegeschule gebe, dort im neueren 

Seminarraum 5 zu tagen, solle die Sitzung im Mai dort stattfinden. 

 

Ehrenamtsmesse am 23.03.2024:  Sie wird in der Stadthalle stattfinden und alle 

sind herzlich eingeladen. 

 
Babett Schwede-Oldehus Gudrun Folchert 

(Ausschussvorsitzende)        (Geschäftsführerin AfSG) 
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